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Nr. 10/ 11.03.2015 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

der DAX ist auf Rekordfahrt, der US-Markt bricht vorübergehend ein – so unterschiedlich waren die 

Börsenszenarien noch nie in dieser Konstellation. Doch lassen Sie sich nicht vom ersten Schein 

beindrucken: Der DAX neigt zu Überhitzungstendenzen im Überkauftbereich, der US-Markt mit S&P 

500 und Dow Jones zu Überverkaufttendenzen. Das Blatt kann sich also auch sehr schnell wieder 

wenden. 

Gewinnmitnahmen beim Hebelfuchs 

Deshalb habe ich heute meinen Lesern vom Hebelfuchstrader zu einigen Gewinnmitnahmen geraten. 

Die Liquidität durch die Verkäufe gibt uns genügend Startkapital für einen Neustart an der US-Börse. 

Den deutschen und europäischen Markt behalte ich selbstverständlich weiterhin weiter im Auge, 

denn: Nach dem Trade ist vor dem Trade. Neue Möglichkeiten gibt es immer. Verzagen Sie also nicht, 

wenn Sie bis jetzt die Börsenhausse noch nicht mitgemacht haben. Auch als Neuleser bei Hebelfuchs 

werden sich noch viele neue Chancen bieten! Verlassen Sie sich darauf! 

Sommerzeit in USA – Frühere Handelszeiten 

Bitte beachten Sie, dass durch die Sommerzeitumstellung in USA der US-Handel nunmehr von 14.30 – 

21.00 Uhr deutscher Zeit offen ist.  

Dies gilt bis zu unserer Umstellung in Deutschland am 29.03.2015. Danach findet der Handel wieder 

wie gewohnt von 15.30 – 22.00 Uhr statt. 

 

Ich wünsche Ihnen noch einen schönen Tag! 

 

Ihre Claudia Jankewitz  
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Marktanalyse: 

DAX – Weiter auf Rekordfahrt 

In der Vorwoche kam der DAX bis auf 11.200 Punkte (Punkt 2)  kurzfristig zurück. Seither steigt der 

DAX unaufhörlich. Lediglich ein kurzer Rücksetzer bis 11.450 Punkte (Punkt 3) am 10.03.2015 störte die 

nunmehr rasante Aufstiegsfahrt. Heute notiert der DAX bei knapp 11.700 Punkten zum Zeitpunkt des 

Schreibens. Diese intraday-Daten sind bei dem unten gezeigten DAX-Chart nicht berücksichtig. Dieser 

datiert vom Vortag, dem 10.03.2015. 

Bleibt der DAX oberhalb von 11.650 Punkten, so haben wir eine neue Kaufbestätigung. Doch bedenken 

Sie, dass das errechnete Kursziel aus Punkt 1 bei 11.800 Punkten liegt. Das muss zwar nicht das Ende 

der Fahnenstange bedeuten, doch leichte Überhitzungstendenzen sind bereits jetzt schon zu 

erkennen. Vor allem Gewinnmitnahmen können den DAX dann vorübergehend wieder bis auf 11.450 

Punkte drücken. 

 

PnF Chart, DAX, stockcharts.com und eigene Anmerkungen 
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S&P 500  - Korrektur des High Pole 

In der vergangenen Woche hatte ich in meinem Newsletter bereits darauf hingewiesen, dass die 

Gefahr einer Korrektur des High Pol (oder hohen Stabes, Punkt 1, letzte X-Säule) besteht. Mit 12 Xe 

und nunmehr 6 Os wurde dieser hohe Stab um 50% korrigiert. Das ist noch im Rahmen des Normalen. 

Bereits heute wird vorbörslich mit einer Gegenbewegung nach oben gerechnet.   

 

PnF Chart, S&P 500, stockcharts.com und eigene Anmerkungen 

Ein Verkaufssignal würde bei Kursen unterhalb von 1.990 Punkten gebildet werden (Punkt 2). Aktuell 

hat allerdings noch das Kaufsignal (grün eingezeichnet) mit dem Kursziel von 2.210 Punkten Bestand.  

Fazit: 

Die jeweiligen Kursziele für DAX (11.800 Punkte) sowie für den S&P 500 (2.210 Punkte) bleiben 

bestehen. Während der DAX auf dem besten Wege zu seinem Kursziel ist, schwächeln der S&P 500 & 

Co. Auf fundamentaler Seite werden die guten Arbeitsmarktdaten genannt, die wiederum Bedingung 

sind für die US-Notenbank um die Zinsen anheben zu können. Diese sind sehr wahrscheinlich erst ab 

Mitte des Jahres geplant. Doch nun schüren angeblich die Ängste um eine frühere Zinsanhebung eine 

bearische Stimmung am Markt.  Allerdings haben Untersuchungen ergeben, dass selbst bei 

Zinsanhebung die Märkte nach wie vor weiter steigen und nicht gleich baerisch den Bach runter gehen. 
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Bei einer zusätzlichen saisonalen Betrachtung ist es für den S&P 500 außerdem üblich, um diese Zeit 

im März ein Tief auszubilden, mit der Folge darauf weiter steigenden Kursen bis in den Mai hinein.  

Daher meine Devise für Sie als Hebeltrader: Den Markt beobachten,  Kaufsignale abwarten und 

zuschlagen! In diesem Sinne: Auf weitere viele erfolgreiche Trades in 2015! 

 

Profitieren auch Sie von den Analysen 

Und wenn Sie von den Analysen und Prognosen direkt profitieren möchten, dann können Sie 

auch den Hebelfuchs abonnieren.  

1-2-mal die Woche gebe ich neue Handelsempfehlungen heraus, die Sie sofort innerhalb von ein 

paar Minuten umsetzen können. Nur WKN eingeben, Stoploss setzen, fertig. Den Rest machen 

die Börse und ich… 

Schreiben Sie mir, wenn Sie Fragen oder Anregungen haben: info@hebelfuchs.de 

Weitere Informationen finden Sie ab sofort unter:  www.hebelfuchs.de 

 

 

 

 

Claudia Jankewitz Finanzservice 
CFTe - Certified Financial Technician 
Finanzanalysen und Seminare 
 
Weinstrasse Nord 52a 
67487 Maikammer 
Tel: +49 (0) 6321 – 575 482 
Mobil: +49 (0) 15 20 - 98 58 068 
 
www.claudia-jankewitz.de / email: cj@claudia-jankewitz.de 

www.hebelfuchs.de / email: info@hebelfuchs.de 

  

Schreiben Sie mir kurz ein mail, wenn Sie diesen Newsletter von mir nicht mehr erhalten möchten. 

Schauen Sie auch zwischendurch auf die Webseite 

www.hebelfuchs.de  – 

in meinem Blog schreibe ich immer wieder über interessante Tages- und 

Marktgeschehen, Point & Figure-Know-How… 
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